
TOP:        Viernheim, den 14.01.2019 

Federführendes Amt 

42 KUBUS 

Aktenzeichen:  

Diktatzeichen:  

Drucksache: IV-5-2019/XVIII 

Anlagen:  

Produkt/Kostenstelle: 07.4140.01 / 699 30 22 

Stand der Haushaltsmittel: 12.300,00 € 

Benötigte Mittel:  

Protokollauszüge an: KuBuS; ASU; KuS; BVLA; Ordnungsamt 

 
 Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Sozial- und Kulturausschuss  

(Integration, Sport, Bildung, Ju-
gend und Familie) 

24.01.2019  

 

I n f o r m a t i o n s v o r l a g e  

Vorstellung des „Beteiligungsforum Handicap“ 

 

Mitteilung/Information 

Die Initiativgruppe „Beteiligungsforum Handicap“: Karin Furman-Villanueva, Selbsthilfe-
gruppe Morbus Crohn, Hermann Weidner, Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter 
und Ike Thurner, VdK Viernheim hat in Kooperation mit der Stadt Viernheim die Gründung 
eines „Beteiligungsforum“ zum Thema „Behinderung“ angestoßen. 

Im Sinne des „Civitas-Prinzip“ konnten nach einer ersten Pressekonferenz im Frühjahr 
2018 dann für den sogenannten Startworkshop am 12.5.2018 noch weitere Bürgerinnen 
und Bürger, Politiker und Unterstützer aus der Verwaltung gewonnen werden. 

Beim Startworkshop wurden erste grundsätzliche Fragen und die Rolle und Arbeitsweise 
hin zur Arbeitsfähigkeit geklärt. 

 

Mit welchen Themen soll sich das Beteiligungsforum beschäftigen? 

Wen soll das Beteiligungsforum vertreten? 

Wie kann es das Beteiligungsforum schaffen, dass Viernheim inklusiver wird? 

 

Barrierefreiheit soll dabei nicht nur im baulichen Sinne, sondern auch im Sinne des kultu-
rellen Zusammenlebens verstanden werden. 
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Zurzeit besteht das Beteiligungsforum aus 15 Mistreitern und Mitstreiterinnen: 

Karin Furman Villanueva, Hermann Weidner und Sebastian Diether, als Sprecher-Team 
des BF Handicap.  

Christine Porschewski, Barbara Gebhardt-Kuss, Birgit Gäbler, Christiane Schüssler, Ro-
bert Flöser, Ike Thurner und Walter Kempf als BürgerInnen, sowie Alicia Hanf und Ralf 
Kempf für die Politik und  Sabrina Eufinger, Carsten Miller  und Horst Stephan für die Ver-
waltung. 

 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Forums möchten sich dem Ausschuss vorstellen 
und über die Planungen für das Jahr 2019 informieren. 




